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Betreff: 

Vergabe von Kreisstraßenbaumaßnahmen; 
hier: K 14 - Ausbau Großraum Ober-/Niederwinkel 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Kreisausschuss ermächtigt die Verwaltung, der Auftragsvergabe zum Ausbau der K 14 
(Großraum Ober- und Niederwinkel) an den wirtschaftlichsten Anbieter zuzustimmen. 
 
Sachdarstellung: 

In Umsetzung des derzeit gültigen Kreisstraßenbauprogramms steht der Ausbau der Kreisstraße K 
14 im Großraum Ober- und Niederwinkel an. Die Großmaßnahme gliedert sich insgesamt in 
nachfolgende Steckenabschnitte: 
 

 K 14 – Ausbau „freie“ Strecke von der B 421 bis Oberwinkel 
 K 14 - Ausbau “freie” Strecke zwischen Ober- und Niederwinkel 
 K 14 – Ausbau Ortslage Niederwinkel 
 K 14 – Erneuerung Durchlassbauwerk in der Ortslage Niederwinkel 
 
Auf den beschriebenen Strecken befindet sich die K 14 in einem äußerst schlechten Zustand. 
Risse, Verdrückungen und starke Aufbrüche prägen insgesamt das Straßenbild und gefährden in 
hohem Maße die Verkehrssicherheit. Weiterhin weist die Straße eine zu geringe Fahrbahnbreite 
auf, so dass der Begegnungsverkehr im Bankettbereich stattfindet. Das in der Ortslage 
Niederwinkel sich befindliche Durchlassbauwerk ist abgängig und muss erneuert werden. 
 
Bei den Straßenbewertungen der Jahre 2006 und 2011 wurden die Streckenabschnitte allesamt 
mit “rot” bewertet (= dringender und unabweisbarer Ausbaubedarf). 
 
Bloße Unterhaltungsmaßnahmen durch das Straßenunterhaltungspersonal sind in der Sache nicht 
vertretbar und im übrigen unwirtschaftlich, so dass der Ausbau der K 14 auf den beschriebenen 
Streckenabschnitten Aufnahme ins Kreisstraßenbauprogramm des Landkreises Vulkaneifel ge-
funden hat. 
 
Die auszubauenden Streckenabschnitte haben insgesamt eine Länge von ca. 1,660 km. Nach der 
bisherigen Kostenschätzung belaufen sich die zuwendungsfähigen Baukosten auf insgesamt 
1.276.300 €, die mit 970.000 € vom Land gefördert werden. 
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Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) in Gerolstein führt z. Zt. die Ausschreibung der Ausbaumaß-
nahme durch – Submissionstermin: 13.03.2013. 
 
Da mit der Baumaßnahme zügig in 2013 begonnen werden soll, schlägt die Verwaltung vor, über 
die Auftragsvergabe in der KA-Sitzung 18.03.2013 zu beraten und zu beschließen. Da zum Zeit-
punkt des Vorlagetermins für die KA-Sitzung noch kein geprüftes Ausschreibungsergebnis vor-
liegt, wird die Verwaltung den Kreisausschuss in der Sitzung am 18.03.2013 mittels Tischvorlage 
über das Ausschreibungsergebnis informieren und einen konkreten Beschlussvorschlag unter-
breiten. 
 
 
 
 
 




